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Liebe Kollegin, wissen Sie, dass

dass es im solothurnischen Seewen
zudem im «Blumenstein» in Solothurn) ein

Musikautomatenmuseum gibt, das singende Vögel in goldenen
Käfigen, sich bewegende «Chilbi»-Figuren, Spiele mit Tanzen en,
Klaviere mit Lochbändern, die berühmte Künstler von einst hi ren

lassen, beherbergt? Dr. h. c. H. Weiss, der überdies ein herrlf les
Buch über sein Steckenpferd geschrieben hat, sammelt seit Jal ren

automatische Instrumente aller Art, die er eigenhändig restaur ;rt.

dass in Zimmerwaid BE ein Blasmusik-Museum von Karl I irri
vorgestellt wird?

dass eine Kollegin, Erna Kilcher in Bettlach SO, sich auf das ite
Glasharlenspiel versteht und sich dafür eigens ein Instrument nit
wassergefüllten Gläsern gebaut hat? Auch Psalter und Leier sine ihr

vertraut; sie setzt sich auch ein für Eurythmiestunden für Ki: 1er

(Klemenzstrasse 13).

dass fJrs Joseph Flury (Solothurn) das Märchen von Ande sen

«Die kleine Meerjungtrau» jüngst vertont hat (Kassette FC LS-

4718). Musik und Rezitationen können von Schülern gestaltet
erden.

...dass die Präsidentin der «Schweiz. Gesellschaft für Volksl-
inde», Frau Dr. Brigitte Bachmann-Geiser (Bern), sich besonders auf

Volksmusikinstrumente spezialisiert hat, wie z. B. Flöten aus \ ei-

denzweigen u.a.m.

dass die Schweizerische Gesellschaft «PRO MENTE SANA im

Verlag Ex Libris eine Platte herausgegeben hat, die für die Arbei im

Dienste des psychisch Behinderten Geld einspielen will? Vier lo-

zart-Quartette tür Flöte, Violine, Viola und Violoncello werber für

das Verständnis tür Seelischkranke. Der Kinderarzt B. Richner
lunch) beruhigt als «Beatocello» Kinder mit seinem Saitenspiel.

die Musikerin Emmy Henz-Diémand, Aarau, eine Kollegin -
ursprünglich Primarlehrerin - eine originelle Idee verwirklicht? Sie

rollt mit ihrem «Musigchare» in die Dörfer und auf Stadtplätze nd

spielt auf dem selbst hergebrachten Flügel Tänze, unter ande 5m

von Schubert bis zu splchen von bolivianischen Indianern nd

macht auf diese Weise Kinder, Senioren, Passanten auf Musik uf-

merksam. Sie ist auch an der Jugendsendung «Musik aktiv» bc

eiligt (Stinkt dirs üebe au?)

Musik ist der Schlüssel vom weiblichen Herzen
Seume
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